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Kontakte
Gemeindeverwaltung Kreuzau, 

Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Tel.: 02422/507-0, 
Fax: 02422/507-498, Internet: www.kreuzau.de,

E-Mail: buergermeister@kreuzau.de, 
Info-Telefon der Gemeinde Kreuzau: 02422/507-200
Öffnungszeiten: montags-freitags 8.30 – 12.00 Uhr, 

dienstags 13.30 – 16.00 Uhr, donnerstags 13.30 – 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hinweis: Das Sozial- und Grundsicherungsamt 
sowie das Steueramt sind mittwochs geschlossen.

Telefon-Nr.
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Arztrufzentrale (01 80) 5 04 41 00
Ärztliche Notrufnummer 116 117
Notfallpraxis Roonstraße 30, Düren
Zahnärztlicher Notdienst (01 80) 5 98 67 00
Info-Zentrale für Vergiftungsfälle (02 28) 1 92 40
Universitätsklinik Bonn

Polizei Notruf 110
Polizeiwache Kreuzau (0 24 22) 50416 6312
Bezirksdienst Kreuzau 
Polizeihauptkommissar Meier (0 24 22) 50416 6331
Bezirk: Kreuzau westlich der Bahn, 
Winden, Untermaubach, Obermaubach, 
Schlagstein, Bergheim, Bilstein, 
Langenbroich, Bogheim
Polizeihauptkommissar Nolden (0 24 22) 50416 6332
Bezirk: Kreuzau östlich der Bahn, 
Stockheim, Drove, Boich, Thum, 
Leversbach, Üdingen
Gemeinsame Sprechzeiten
mittwochs 12.00 – 14.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Wasserwerk Concordia Kreuzau GmbH Urbanusstr. 1, 
Kr-Winden

Neue Rufnummer (0 24 22) 94 76 200
Nach Dienstschluss bei 
Versorgungsstörungen (Wasser) (0 24 22) 94 76 220
Wasserversorgungszweck Perlenbach (0 24 72) 99 160
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Strom (0800) 4112244
Westnetz GmbH (RWE) Störung-Gas (0800) 0793427
St. Augustinus-Krankenhaus GmbH (0 24 21) 59 90
Krankenhaus Düren GmbH (0 24 21) 3 00
St. Marien Hospital (0 24 21) 80 50
Kreuz-Apotheke (08 00) 9 40 00 00
Victoria-Apotheke (08 00) 5 23 72 00
Schiedsperson (0 24 22) 504154
Telefon-Seelsorge
Düren-Heinsberg-Jülich
evangelisch (08 00) 1 11 01 11
katholisch (08 00) 1 11 02 22

Sirenenalarm
Alarmierung der Feuerwehr 

3 x 15 Sekunden Heulton
Warnung vor Gefährdungen 

Neben der Alarmierung für die Feuerwehr, werden die Sirenen 
weiterhin zur Warnung der Bevölkerung eingesetzt:
1 Minute auf und abschwellender Heulton
Entwarnung: 1 Minute Dauerton

Machen Sie sich mit den Verhaltensregeln und 
den Alarmierungstönen der Sirenen vertraut. 

Unter www.kreuzau.de/112 
erhalten sie weitere Informationen.

Abfallentsorgung in der Gemeinde Kreuzau
Informationen zur Abfallentsorgung erhalten Sie 

im Internet unter www.kreuzau.de/abfall
oder bei Ihrer Abfallberatung im Rathaus.

Öffentliche Bekanntmachungen
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6. Änderung der Satzung 
des Wasserversorgungszweck-

verbandes Perlenbach
Die Satzung des Wasserversorgungszweckverbandes Perlenbach
wurde durch Beschluss der Verbandsversammlung am 10.10.2018
geändert.

Diese 6. Änderung wurde der Aufsichtsbehörde, der StädteRegion
Aachen, zur Genehmigung vorgelegt. Die Kommunalaufsicht der
StädteRegion Aachen bestätigte mit ihrem Schreiben vom
05.12.2018 ihre durchgeführte, aufsichtsbehördliche Prüfung.
Ich weise darauf hin, dass die Bekanntmachung der 6. Änderung der
Satzung im Amtlichen Mitteilungsblatt der StädteRegion Aachen,
Amtsblatt, Nr. 27, S. 95, am 14.12.2018 erfolgt ist.
Der vollständige Satzungstext ist unter www.www.wasserwerk-
perlenbach.de/Kundeninfo/Gesetzte und Satzungen einsehbar.

KORREKTUR
Bekanntmachung 

EINLADUNG
Am Mittwoch, den 20. Februar 2019, findet um 19,00 Uhr, im 
Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau (Raum 232,
Besprechungszimmer im 1. OG,), eine öffentliche Sitzung der 
Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen Jagdbezirks Kreuzau
statt, zu der ich hiermit einlade.
TAGESORDNUNG:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Niederschrift über die letzte Jagdgenossen-

schaftsversammlung vom 19.06.2017.
3. Erläuterung der Situation nach dem Rückzug der Gemeinde aus

den Jagdgenossenschaften.
4. Wahl eines Kassenwarts und dessen Vertreters
5. Wahl von 2 Rechnungsprüfern.
6. Wahl eines Schriftführers und eines stellvertretenden Schriftführers.
7. Wahl eines neuen Beisitzers.
8. Beratung und Beschlussfassung über die Aufwandsentschädi-

gung von Kassenwart und Schriftführer.
9. Beratung und Beschlussfassung über das Einrichten und Führen

eines Geschäftskonto.
10. Beratung und Beschlussfassung über die Verwendung des Rein-

ertrags der Jagdpachtnutzung ab dem Jagdjahr 2018/2019 und
der weiteren Zukunft.
a) Zeitpunkt der Auszahlung
b) Ab welcher Höhe soll ausgezahlt werden.
c) Bildung von Rücklagen für Aufwand und unvorhergesehenes.
d) Anschaffung von Hard- und Software für die zukünftigen

Kassen geschäfte.
11. Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Pächter auf

Vertragsverlängerung.
12. Verschiedenes.
Die Eigentümer der bejagdbaren Grundflächen, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Kreuzau gehören, werden hierdurch als Jagd-
genossen zu dieser Sitzung freundlichst eingeladen.
Es sind nur die in der Versammlung vertretenen Jagdgenossen
stimmberechtigt.
Jeder Jagdgenosse kann sich vertreten lassen. Vertreter bedürfen der
schriftlichen Vollmacht; in dieser muss die Größe des zu vertretenden
Besitzes angegeben sein. Die von einem Bevollmächtigten vertretene
eigene Grundfläche zuzüglich der Grundfläche der von ihm vertrete-
nen Jagdgenossen darf 1/3 der Gesamtfläche des Jagdbezirks nicht
überschreiten. Außerdem darf der Bevollmächtigte höchstens 5 Jagd-
genossen vertreten.
Vollmachten sollen möglichst 30 Minuten vor Beginn der Ver-
sammlung im Tagungsraum abgegeben werden.
Kreuzau, den 14.01.2019

Der Vorsitzende des Jagdvorstandes 
der Jagdgenossenschaft Kreuzau:

gez.
Walter Henn -Jagdvorsteher-

Bekanntmachung
EINLADUNG

Am Dienstag, dem 19. Februar 2019, findet um 19.00 Uhr im Kath.
Pfarrjugendheim, Am Pfarrgarten, 52372 Kreuzau-Stockheim, eine
öffentliche Sitzung der Jagdgenossenschaft des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks Stockheim statt, zu der ich hiermit einlade.

Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der Niederschrift aus der letzten Jagdgenossen-

schaftsversammlung
2. Neuwahl eines stellvertretenden Vorsitzenden
3. Neuwahl eines Beisitzers
4. Wahl eines Kassenführers
5. Wahl eines Schriftführers
6. Wahl eines Rechnungsprüfers
7. Übernahme der Kassengeschäfte durch die Jagdgenossenschaft

7.1  Eröffnung eines Girokontos
7.2  Festlegung der Höhe der Aufwandsentschädigung für den

Kassenführer/Schriftführer
7.3  Festlegung eines Mindestbetrages für die Auszahlung der

jährlichen Jagdpacht
8. Bildung einer Rücklage
9. Verschiedenes

Die Eigentümer der bejagbaren Grundflächen, die zum gemein-
schaftlichen Jagdbezirk Stockheim gehören, werden hierdurch als
Jagdgenossen zu der Versammlung freundlichst eingeladen. Es sind nur
die in der Versammlung vertretenen Jagdgenossen stimmberechtigt.

Jeder Jagdgenosse kann sich vertreten lassen. Vertreter bedürfen der
schriftlichen Vollmacht; in dieser muss die Größe des zu vertretenden
Besitzes angegeben sein. Die von einem Bevollmächtigten vertretene
eigene Grundfläche zuzüglich der Grundfläche der von ihm vertrete-
nen Jagdgenossen darf 1/3 der Gesamtfläche des Jagdbezirks nicht
überschreiten. Außerdem darf der Bevollmächtigte höchstens 5 Jagd-
genossen vertreten.
Vollmachten sollen möglichst 1/2 Stunde vor Beginn der Versamm-
lung im Tagungsraum abgegeben werden.

Kreuzau, den 15.01.2019

Der stellv. Vorsitzende des Jagdvorstandes 
der Jagdgenossenschaft Stockheim

- Dr. Karl-Heinz Röntgen -
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Amtliche Mitteilungen

Der Haushalt der Gemeinde 
Kreuzau im Haushaltsjahr 2019

Der Gemeinderat hat am 11. Dezember 2018 die Haushaltssatzung,
den Haushaltsplan und die Fortschreibung des Haushaltssicherungs-
konzeptes (HSK) für das Jahr 2019 beschlossen.

Der Haushalt 2019 weist einen Fehlbedarf von 2.830.071 € aus.
Einen Fehlbedarf nennt man, wenn die Summe der Plan-Aufwen-
dungen die Summe der Plan-Erträge übersteigt. Im Vergleich zum
Vorjahr ist das Defizit um 778.902 € geringer. Der Aufwand -
deckungsgrad beträgt 93,33% (Vorjahr 90,71%) und nähert sich
damit weiter der 100%-Grenze an, die nach Maßgabe des HSK 
spätestens im Jahr 2021 erreicht werden soll.

Die Gemeinde Kreuzau zählt somit nicht zu den (im Vorjahr) nur ca.
¼ aller Kommunen in Nordrhein-Westfalen, die über einen struktu-
rell ausgeglichenen Haushalt verfügen. Die Gemeindeordnung
schreibt vor, dass der Haushalt in jedem Jahr in Planung und Rech-
nung ausgeglichen sein muss, also die Summe der Erträge gleich oder
höher ist als die Gesamtaufwendungen. 

Der zwar leicht ansteigende, aber immer noch relativ geringe Anteil
der Kommunen, die den, eigentlich gesetzlich zwingend vorgeschrie-
benen und als Normalzustand dargestellten, strukturellen Haushalts-
ausgleich erreichen, zeigt die extrem angespannte finanzielle Situa-
tion der Städte und Gemeinden und die Dringlichkeit einer seit
Jahren geforderten umfassenden Reform des gemeindlichen Finanz-
wesens auf.

Die Erträge verteilen sich wie folgt:

Die mit großem Abstand höchsten Erträge resultieren aus Steuern
und ähnlichen Abgaben (58,58%). Bei insgesamt sechs kommunalen
Steuern werden Erträge von insgesamt 10.014.600 € erwartet:

➢ Gewerbesteuer                 6.378.000 €
➢ Grundsteuer B                 3.190.000 €
➢ Hundesteuer                       229.000 €
➢ Vergnügungssteuer              145.000 €
➢ Grundsteuer A                      62.600 €
➢ Zweitwohnungssteuer           10.000 €

Die restlichen 11.375.800 € bei dieser Ertragsart sind Steueranteile
aus Bundes- bzw. Landesmitteln. Der Gemeindeanteil an der Ein-
kommensteuer ist davon mit 9.562.300 € der mit weitem Abstand
größte Posten. 

Im Rahmen des kommunalen Finanzausgleichs werden den Gemein-
den vom Land Mittel zur Stärkung der kommunalen Selbstverwaltung
gewährt. Da die Ertragslage der Städte und Gemeinden erheblich dif-
feriert, soll durch den kommunalen Finanzausgleich für eine gewisse
Kompensation und zusätzliche Mittel gesorgt werden. Dadurch soll
jede Kommune weitgehend in die Lage versetzt werden, ihre Aufga-
ben erfüllen zu können. Kernelement der Zuweisungen innerhalb
des Steuerverbunds sind die sogenannten Schlüsselzuweisungen. Die
Gemeinde Kreuzau erhält nach dem Gemeindefinanzierungsgesetz
des Landes im Jahr 2019 Schlüsselzuweisungen von voraussichtlich
3.050.280 €. Außerdem wird die Gemeinde im Jahr 2019 erstmalig
eine neu vom Land eingeführte Aufwands- und Unterhaltungspau-
schale in Höhe von gut 132.000 € erhalten, die zum Ausgleich für die

vielfältigen Aufwendungen gedacht ist, die regelmäßig für die
Instandhaltung des Infrastrukturvermögens entstehen. Leider rei-
chen die Landeszuwendungen nicht aus, um das nach wie vor beste-
hende Defizit zu decken.

Die Aufwendungen setzen sich wie folgt zusammen:

Nahezu die Hälfte aller Aufwendungen (49,34%) entfallen auf
Zuweisungen, Zuschüsse, Sozialleistungen und Umlagen an Dritte
(Transferaufwendungen). Allein 15.133.485 € davon (fast 78% aller
Transferaufwendungen und 38,5% der gesamten Aufwendungen)
sind an den Kreis Düren für die allgemeine Kreisumlage und Jugend-
amtsumlage zu entrichten. Der Kreis Düren refinanziert seinen nicht
anderweitig gedeckten Aufwand durch Umlagen der kreisangehörigen
Städte und Gemeinden. Unterschieden wird dabei zwischen der Allge-
meinen Kreisumlage und der Jugendamtsumlage. Die Jugendamtsum-
lage zahlen die Kommunen, die kein eigenes Jugendamt vorhalten (alle
bis auf die Stadt Düren) für die Aufwendungen im Bereich der Jugend-
hilfe, die dem Kreis für die Durchführung der eigentlich den Städten
und Gemeinden obliegenden Aufgaben entstehen. Alle übrigen Aus-
gaben, darunter in ganz besonderem Maß die Sozialaufwendungen,
werden durch die Allgemeine Kreisumlage gedeckt. Berechnungs-
grundlage für die Höhe der Zahlungen der einzelnen Städte und
Gemeinden ist die jeweilige Umlagegrundzahl, die die Finanzkraft
abbildet. 

Ganze 1,98% aller gemeindlichen Aufwendungen des Jahres 2019
entfallen auf freiwillige Leistungen, also Aufgaben, die nicht auf
Gesetzen oder Weisungen übergeordneter Behörden beruhen, son-
dern über deren Durchführung und Ausmaß die Gemeinde eigen-
ständig bestimmen darf. Dazu zählen u.a. Zuschüsse an Vereine,
Kosten der Sporteinrichtungen und der Kinderspielplätze, die Förde-
rung öffentlicher Einrichtungen wie etwa Musikschule oder Bürger-
haus sowie Heimat- und Kulturpflege. Kommunen im Haushalts -
sicherungsverfahren – wie die Gemeinde Kreuzau – sind hinsichtlich
der Höhe der freiwilligen Leistungen durch aufsichtsbehördliche
Auflagen eingeschränkt. Gegenüber dem Vorjahr steigen die freiwil-
ligen Leistungen um gut 21.000  € auf nunmehr 782.127 €. In etwa
dieser Höhe werden zukünftig Mehraufwendungen für Pflegemaß-
nahmen und die Gewährleistung der Verkehrssicherungspflicht auf
den gemeindlichen Kinderspielplätzen entstehen. Anzahl und 
Ausstattung der Kinderspielplätze sowie der Sportstätten waren
bereits im Vorjahr Anlass ausgiebiger Diskussionen des Rates und der
Ausschüsse unter engagierter Beteiligung der Bürgerinnen und
Bürger. Meine Zielsetzung ist es, den Standard der bestehenden
Infrastruktur zu halten, soweit die finanziellen Rahmenbedingungen
der Gemeinde mir dies ermöglichen.

Das Haushaltsrecht sieht die Deckung von Jahresfehlbeträgen durch vor-
handenes Eigenkapital in Form der Ausgleichsrücklage bzw. Allgemei-
nen Rücklage vor. Nachdem die Ausgleichsrücklage bereits im Jahr 2011
vollständig aufgebraucht wurde, beträgt der Bestand der Allgemeinen
Rücklage noch gut 16 Mio. € (Stand Schlussbilanz 31.12.2017). Dem-
zufolge können nach dem aktuellen Stand der Planung die Defizite in
den noch folgenden Jahren bis zum Erreichen des dauerhaften Haus-
haltsausgleichs im Jahr 2021 aus der Allgemeinen Rücklage gedeckt
werden, ohne dass die Gefahr der Überschuldung besteht. Ab diesem
Zeitpunkt kann durch die planmäßigen Überschüsse sukzessiv eine
Aufstockung der Rücklagen und somit des Eigenkapitals erfolgen.
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Bereits im Herbst 2017 hat der Gemeinderat intensiv diskutiert, in
welchem Umfang die Grundsteuern A und B sowie die Gewerbe-
steuer erhöht werden müssen, um weiterhin ein genehmigungsfähiges
HSK aufstellen zu können. Beispiele aus den umliegenden Kommunen,
in denen vor allem die Grundsteuer B erheblich erhöht wurde, sind
Ihnen sicher geläufig. Die Gemeinde Kreuzau hat sich für maßvolle
jährliche Erhöhungen entschieden, um das Erreichen der HSK-
Zielsetzung zu sichern. Folgende Realsteuerhebesätze wurden im
Dezember 2017 für den HSK-Zeitraum beschlossen und besitzen
weiterhin Gültigkeit:

Jahr           Grundsteuer A      Grundsteuer B       Gewerbesteuer
2018         389 v. H.              489 v. H.               489 v. H.
2019         399 v. H.              499 v. H.               499 v. H.
2020         409 v. H.              509 v. H.               509 v. H.
2021         429 v. H.              529 v. H.               529 v. H.

Für die Grundsteuer B bedeutet dies, dass die Gemeinde Kreuzau im
Jahr 2019 den niedrigsten Hebesatz im gesamten Kreis Düren aufweist.

Außer dem Ergebnisplan, der die Erträge und Aufwendungen abbil-
det, ist in jedem Jahr auch ein Finanzplan aufzustellen. Dieser zeigt
die zu erwartenden Zahlungsströme im jeweiligen Haushaltsjahr auf.
Die ergebnisrelevanten Auszahlungen übersteigen die Einzahlungen
im Jahr 2019 um über 1,9 Mio. €. Darüber hinaus plant die
Gemeinde über 6,8 Mio. € investive Auszahlungen.

Die umfangreichsten investiven Auszahlungen entfallen dabei auf:
➢ ca. 2,7 Mio. € für Maßnahmen in Umsetzung des Masterplans;
➢ 730.000 € für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Boich;
➢ 720.000 € für die Ersatzbeschaffung von 3 Feuerwehrfahrzeugen;
➢ 400.000 € für die Erweiterung der Grundschule Winden.

Dem stehen investive Einzahlungen von annähernd 4,8 Mio. €

gegenüber. Dazu gehören u.a. Zuwendungen aus dem Städtebauför-
derungsprogramm von fast 1,9 Mio. € und die Investitionspauschale
mit gut 910.000 €.
Da die Auszahlungen die Einzahlungen insgesamt um ca. 4 Mio. €
übersteigen, ist die Aufnahme weiterer kurzfristiger Liquiditäts -
kredite erforderlich, um die Zahlungsfähigkeit der Gemeinde zu
gewährleisten.

Die Pro-Kopf-Verschuldung steigt daher im Laufe des Jahres 2019
auf 2.321,69 €. Sie berücksichtigt sowohl die Verbindlichkeiten aus
langfristigen Investitionskrediten, die regelmäßig getilgt werden, als
auch die  aus  kurzfristigen Krediten zur Sicherung der Liquidität. 

An dieser Stelle kann ich nur in Kürze auf wesentliche Rahmendaten
des gemeindlichen Haushalts eingehen. Ich hoffe, damit Ihr Interesse
an den finanziellen Belangen unserer Gemeinde geweckt zu haben.
Ihren Fragen, Anregungen, möglicherweise auch Ideen zu dem
Themen komplex „Gemeindehaushalt“ sehe ich gerne entgegen. Der
Kämmerer, Herr Stirnberg, steht Ihnen hierzu, entweder persönlich
(Rathaus, Zimmer 115), telefonisch (Durchwahl 507-115) oder
schriftlich (E-Mails an e.stirnberg@kreuzau.de), zur Verfügung.

Die am 11.12.2018 beschlossene Haushaltssatzung des Jahres 2019
mit allen Anlagen einschließlich des HSK ist auf der Webseite der
Gemeinde einsehbar. Der Pfad lautet:
www.kreuzau.de\Bürgerservice\Satzungen und Richtlinien\Finanz-
verwaltung\ Haushaltssatzung mit Haushaltsplan und Anlagen für 2019

Der Bürgermeister
-Ingo Eßer-

Persönliches Gespräch 
mit Bürgermeister Ingo Eßer

Mir ist es ein besonderes Anliegen für die Kreuzauer Bürgerinnen
und Bürger stets ein offenes Ohr zu haben. Um Ihnen die Möglich-
keit zu bieten, mit mir ein persönliches Gespräch über die Angele-
genheiten der Gemeinde Kreuzau zu führen, biete ich eine Bürger-
meistersprechstunde an. Diese findet in der Regel am ersten und
dritten Donnerstag im Monat in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr
statt (Termine in den Schulferien eingeschränkt). Eine vorherige tele-
fonische Anmeldung bei meiner Mitarbeiterin, Frau Gondrum oder
Frau Porschen, unter der Rufnummer 02422/507-239 ist erwünscht
und wird empfohlen.

Mietspiegel der Gemeinde Kreuzau
Der Mietspiegel der Gemeinde Kreuzau für nichtöffentlich geför-
derte Wohnungen liegt in überarbeiteter Fassung mit Stand
02.01.2019 vor. 
Der neue Mietspiegel ist auf der Homepage der Gemeinde Kreuzau
abrufbar und ist  im Übrigen im Rathaus Kreuzau, Abt. 2.1, Bauleit-
planung - Wirtschaftsförderung, Zimmer 348, erhältlich. Nachste-
hend finden Sie einen Auszug mit aktuellen Quadratmeterpreisen.

Mietspiegel
für nicht öffentlich geförderte Wohnungen

im Gemeindegebiet Kreuzau

----------------------------------------------------------------------------------

Zusammengestellt bei der Gemeinde Kreuzau
durch

Gemeinde Kreuzau
Haus und Grund Düren e.V.

Mieterverein Köln e.V.

Grafikdesign

Druck
Digital & Offset

Verlag

Werbemittel

Werbetechnik

Webdesign

Hosting

Lettershop

Am Roßpfad 8 
52399 Merzenich 
Fon +49 (0) 24 21 95 24 79-0 
info@porschen-bergsch.de 
www.porschen-bergsch.de
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Einwohnerzahlen der Gemeinde 
Kreuzau Haupt- und Neben-
wohnsitze zum 31.12.2018

Deutsche und Ausländer insgesamt                      plus/minus zum
                       männlich    weiblich      gesamt       30.06.2018

Kreuzau               2.434         2.842       5.276              -16
Bogheim                126            121          247                -
Boich                     334            276          610                7
Drove                  1.146         1.156       2.302               20
Leversbach             265            284          549                3
Obermaubach        706            684       1.390                9
Stockheim           1.318         1.360       2.678               -1
Thum                    198            182          380                1
Üdingen                 330            319          649              -17
Untermaubach       523            567       1.090              -22
Winden               1.002         1.037       2.039                2
Schlagstein             121            112          233                7
Bilstein                   148            156          304               -4
Bergheim               151            140          291                1
Langenbroich           69              68          137                2
insgesamt           8.871         9.304     18.175               -8

Rechte an den vorbezeichneten Fundsachen sind geltend zu machen bei der Gemeinde Kreuzau, Bahnhofstraße 7, 52372 Kreuzau, Zimmer 101,
Tel.-Nr.: 02422/507-101, E-Mail: C.Kubat@Kreuzau.de

Fundgegenstände Gemeinde Kreuzau 01.11.2018 bis 15.01.2019

Wahlhelfer gesucht...
Die Gemeinde Kreuzau sucht freiwillige Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer für die Wahl zum europäischen Parlament, die am 26. Mai
2019 stattfinden wird.

Bei der Durchführung sind regelmäßig umfangreiche Arbeiten nötig,
um solche Wahlen zu organisieren, durchzuführen und die Ergeb-
nisse zu ermitteln.
Wahlen bieten den Bürgern deshalb zugleich die Möglichkeit, nicht
nur ihr Wahlrecht aktiv auszuüben, sondern Demokratie auch "live"
zu erleben, indem sie sich als Wahlhelfer beteiligen.

In Kreuzau werden für diese Wahl ca. 175 Wahlhelferinnen und
Wahlhelfer benötigt.
Neben den gemeindlichen Bediensteten, Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter anderer Behörden und Mitglieder der Kreuzauer Parteien
benötigen wir auch die Mithilfe unserer Bürgerinnen und Bürger.

So werden Sie Wahlhelferin / Wahlhelfer:
Bei der Wahl wird Demokratie in unserer Gemeinde erlebbar.
Seien Sie direkt dabei und melden sich als Wahlhelfer. Werden Sie
Teil eines Wahlorgans.

Sie brauchen keine Vorkenntnisse.
Wünsche zum Einsatzort in einem Wahllokal werden soweit möglich
berücksichtigt und meistens erfüllt.

Aufgaben als Wahlhelfer:
Am Wahltag ist Teamarbeit gefragt.
Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer treffen sich morgens um 7:30
Uhr in ihrem Wahllokal, legen die Stimmzettel bereit und vereinbaren
den Schichtdienst. Sie müssen nämlich nicht den ganzen Tag im Wahl-
lokal sitzen. Der Wahlvorstand ist groß genug, um eine Vormittags-
schicht und eine Nachmittagsschicht zu bilden. Lediglich ab 18:00
Uhr muss das gesamte Team zur Auszählung wieder anwesend sein.

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag:
• Prüfung der Wahlberechtigung
• Ausgabe der Stimmzettel
• Beaufsichtigung der Wahlkabine und der Wahlurne
• Eintragung der Stimmabgabevermerke in das Wählerverzeichnis
• Sicherstellung des ordnungsgemäßen Ablaufs der Stimmabgabe
• Auszählung der Stimmzettel ab 18:00 Uhr
Als Aufwandsentschädigung erhalten Sie als Mitglied eines Wahlvor-
standes in einem Wahllokal in Kreuzau ein "Erfrischungsgeld" in
Höhe von 35 € für den Wahlvorsteher und 25 € für alle weiteren Mit-
glieder des Wahlvorstandes.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich einfach telefonisch beim Wahlamt unter
02422-507-432 oder per E-Mail: Wahlen@Kreuzau.de
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Anmeldung zur weiterführenden 
Schule für das Schuljahr 

2019/2020
Für das Schuljahr 2019/2020 stehen die Anmeldetermine für die
weiterführenden Schulen in Kürze wieder an. Wenn Ihr Kind zurzeit
die 4. Klasse einer Grundschule besucht, werden Sie sich sicher schon
Gedanken über die Schulwahl gemacht haben. Im Schulzentrum der
Gemeinde Kreuzau stehen Ihnen ortsnah eine Sekundarschule und
ein Gymnasium zur Verfügung. 

GYMNASIUM KREUZAU
Im Sekretariat des Gymnasiums Kreuzau, Am Wassergarten 2 Raum
D 075, können Sie Ihr Kind vom 

25.02.2019 bis 27.02.2019 von 08.00 – 13.00 Uhr,
06.03.2019 bis 22.03.2019 von 08.00 – 13.00 Uhr,

Montag, den 25.02.2019 und Donnerstag, den 07.03.2019
auch von 15.00 – 17.00 Uhr 

anmelden. Zur Anmeldung benötigen wir das Grundschulzeugnis,
den 4-fach Bogen und die Geburtsurkunde ihres Kindes. 
Sie erreichen das Gymnasium telefonisch unter 02422-94160, per
FAX unter 02422-9416299 oder per Mail unter mail@gymnasium-
kreuzau.de.
In die Einführungsphase der gymnasialen Oberstufe können auch
Schülerinnen und Schüler mit dem Abschluss Fachoberschulreife mit
Qualifikationsvermerk für die gymnasiale Oberstufe anderer Schulen
aufgenommen werden.

SEKUNDARSCHULE KREUZAU/NIDEGGEN
Anmeldung in den Sekretariaten mit Grundschulzeugnis, den 4-fach
Bogen und Stammbuch.

1)   25. Februar - 27. Februar 2019
      Montag bis Mittwoch von 07.30 - 16.00 Uhr
2)   06. März - 22. März 2019
      Montag bis Freitag von 07.30 - 10.00 Uhr

An beiden Schulstandorten
Kreuzau:    Raum B 020
Nideggen:   Raum     105
Die Sekundarschule ist eine Schule mit den Klassen 5-10 an beiden
Standorten, an der Kinder mit jeder Empfehlung der Grundschule
unterrichtet werden können. Es werden alle Schulabschlüsse bis hin
zum Abitur durch Kooperation mit dem Gymnasium Kreuzau, dem
Berufskolleg Kaufmännische Schulen, dem Nelly-Pütz-Berufskolleg
und dem Berufskolleg für Technik Düren ermöglicht. Die Sekundar-
schule ist eine gebundene Ganztagsschule mit Unterricht an drei
Tagen (Montag, Mittwoch, Donnerstag) bis 15 Uhr. Dienstags und
freitags endet der Unterricht um 13.10 Uhr. An den „langen“ Tagen
haben die Kinder eine einstündige Mittagspause mit der Möglichkeit
zur Einnahme einer gesunden Mahlzeit. Ebenso bietet die Schule
betreute Freizeitangebote in neugestalteten Räumen an. In sog.
„Lernzeit-Stunden“ werden anfallende Aufgaben mit der Unterstüt-
zung von Lehrkräften in kleinen Gruppen bearbeitet.
Bei der Anmeldung von Kindern mit festgestelltem sonderpädagogi-
schem Förderbedarf bitten wir um vorherige Terminabsprache. Sie
erreichen die Sekundarschule telefonisch unter 02422-90691-111,
per FAX unter 02422-90691-199 oder per Mail unter
nolden@sekundarschule-kreuzau-nideggen.de.

Allgemeine Hinweise
Als Erziehungsberechtigte müssen Sie persönlich Ihr Kind zur Jahr-
gangsstufe 5 anmelden. Bitte denken Sie daran, dass Sie das Stamm-
buch oder eine Geburtsurkunde sowie das letzte Halbjahreszeugnis
im Original und die Empfehlung der Grundschule mitbringen. Zur
Anmeldung in die gymnasiale Oberstufe ist ein persönliches Erschei-
nen der Erziehungsberechtigten nicht erforderlich.
Alle genannten Schulen unterrichten Jungen und Mädchen.

Wichtiger Hinweis zur Fahrkostenfrage:
Die Übernahme von Fahrkosten richtet sich nach den geltenden
Bestimmungen der Schülerfahrkostenverordnung NRW. Näheres
hierzu können Sie bei der Gemeindeverwaltung Kreuzau, Herrn
Schröder, im Rathaus, Zimmer 110 oder telefonisch unter 02422-
507110 bzw. per Mail unter r.schroeder@kreuzau.de erfahren.

Lesestart für Flüchtlingskinder: 
Thomas Rachel MdB liest in 

Zentraler Unterbringungseinrichtung in Kreuzau

„Wir wollen geflüchtete Menschen so zügig wie möglich in unsere
Gesellschaft integrieren. Die deutsche Sprache ist der Türöffner für
eine gelingende Integration. Vorlesen, zuhören und über die Texte
sprechen – das alles hilft den Kindern und auch den Eltern bei der
Orientierung in einer neuen Umgebung und dem Erlernen der deut-
schen Sprache. Außerdem wollen wir die haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter weiter unterstützen, die sich seit
vielen Jahren in Erstaufnahmeeinrichtungen engagieren“, sagte der
Parlamentarische Staatssekretär Thomas Rachel (CDU) beim Besuch
der Zentralen Unterbringungseinrichtung in Kreuzau-Drove.

Im Rahmen des Leseprogramms hatte der Dürener Bundestagsabge-
ordnete Thomas Rachel gemeinsam mit dem Landtagsabgeordneten
Dr. Ralf Nolten und Kreuzaus Bürgermeister Ingo Eßer die Zentrale
Unterbringungseinrichtungen besucht, um den Kindern in der Spiel-
stube der Einrichtung vorzulesen. Nachdem Christdemokrat
Thomas Rachel den Kindern vorgelesen hatte, übergab er ihnen
einen von der Stiftung Lesen entwickelten Lesestart-Set sowie
umfangreiche Lese- und Medienboxen.

Unter dem Motto „Lesen bringt uns weiter. Lesestart für Flüchtlings-
kinder“ hat das Bundesministerium für Bildung und Forschung
(BMBF) gemeinsam mit der Stiftung Lesen das Leseförderprogramm
für geflüchtete Kinder weiterentwickelt. Mit insgesamt 1,6 Millionen
Euro für drei Jahre fördert das BMBF das Leseprojekt, das von der
Stiftung Lesen durchgeführt wird. Unabhängig davon erhalten
bereits seit einigen Jahren alle Kinder in Deutschland bei ihrer medi-
zinischen Voruntersuchung beim Kinderarzt ein vom BMBF geför-
dertes Buch und ein Leseset für Eltern.

„Um jedem Einzelnen das Ankommen und die Integration in unserer
Gesellschaft bestmöglich zu gewährleisten, bedarf es deutscher
Sprachkenntnisse. Gerade kleine Kinder erlernen diese spielerisch
beim Vorlesen von Bilderbüchern, die sie mit neuen Wörtern und
dem Klang der Sprache vertraut machen“, so Bildungsstaatssekretär
Thomas Rachel.

Der Parlamentarische Staatssekretär Thomas Rachel MdB (mitte) beim
Lesestart für Flüchtlingskinder in Zentraler Unterbringungseinrichtung
in Kreuzau-Drove.
Bildrechte: Wahlkreisbüro Thomas Rachel / R. Haas.
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Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr

Sa. 8.30–13.00 Uhr

Mittagspause

von 12.00–13.00 Uhr

Immer schön cool bleiben!
Unser Klimaanlagen-Service ist 
das ganze Jahr hindurch
für Sie im
Einsatz

Charly’s Werkstatt Karl-Heinz Krieger
Kfz-Meisterbetrieb · Wartung von Klimaanlagen
52372 Kreuzau ·  Vor dem Bruch 4–6
Telefon (0 24 22) 90 11 50 · Telefax (0 24 22) 90 13 50

� ASU- und AU-Service        � Kfz-Reparaturen
� Reifendienst                       � Karosserie-Instandsetzung
� TÜV-Vorbereitungen           � TÜV-Abnahme 
� TÜV-Eintragung                  (tägl. außer dienstags)

(tägl. außer dienstags)

Charly’s Rasenmäher-Center
� Verkauf und Reparatur von Rasenmähern
� Verleih von Vertikutiergeräten Autorisierter 

Fachhandelspartner

Der Landesbetrieb 
Straßenbau NRW informiert

L250: Sperrungen zwischen Thum und Drove

Am Montag (28.1.) beginnt die Straßen.NRW Regionalniederlas-
sung Ville-Eifel mit den Bauarbeiten zur Erneuerung der Fahrbahn
auf der L250 zwischen Thum und der Einmündung in die L249 bei
Drove. Die Baumaßnahme ist aufgrund der Verkehrsführung in drei
Bauabschnitte aufgeteilt. Der erste Bauabschnitt erstreckt sich von
der Einmündung „In der Britz“ in Drove bis zum Ortseingang
Thum. Die Bauarbeiten erfolgen unter Vollsperrung der L250. Der
Verkehr wird über Nideggen und Boich umgeleitet. Der zweite 
Bauabschnitt erstreckt sich von der L249 bis zur Einmündung der
Ortsstraße „In der Britz“ in Drove. Die Verkehrsführung erfolgt mit
halbseitiger Sperrung der Fahrbahn unter Beibehaltung von zwei
Fahrspuren. Im dritten Bauabschnitt erfolgt die Sanierung der Orts-
durchfahrt Thum. Die Sanierungsarbeiten erfolgen ebenfalls unter
abschnittsweiser Vollsperrung der Ortsdurchfahrt. Für die Schul-
und Linienbusse wird eine innerörtliche Umleitung ausgeschildert.
Im Zuge der Straßenbauarbeiten werden ebenfalls Arbeiten an den
Ver- und Entsorgungsleitungen durchgeführt. Die Baumaßnahme
dauert, abhängig der Witterung voraussichtlich bis Ende Mai. 

Starkregen und Rückstau: 
So kann das Eindringen von 
Abwasser verhindert werden 

Das Wichtigste in Kürze:
• Tief liegende Hauseingänge, Keller und Souterrainräume können

bei Starkregen durch Rückstau überflutet werden.
• Laut Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Kreuzau

müssen Eigentümer sich gegen Rückstau absichern
• Grundstückseigentümer haften für Rückstauschäden selbst
• Das Rückstaurisiko muss von einer Elementarschadenversiche-

rung extra abgesichert werden

Heftige Gewitter, anhaltender Regen und Hochwasser haben in den
vergangenen Jahren deutlich zugenommen. Oftmals werden dabei
nur sehr lokale aber heftige Gewitterereignisse dokumentiert. Bei
Starkregen können die Wassermassen die kommunale Kanalisation
und vor allem den Abwassersammler und die Nebensammler des
Wasserverbandes Eifel-Rur, die durch das Gemeindegebiet verlaufen,
überlasten. Neben einem Rückstau im Kanalsystem kann es dadurch
auch zeitweilig auf Straßen zu Stau und Überflutung kommen. Die
Folge: Tief liegende Hauseingänge, Keller und Souterrainräume
können davon betroffen sein.

Schmutzwasser, das durch Rückstau aus dem Kanal in das Gebäude
zurück drängt, verursacht oft große Schäden an Wänden, Böden und
Einrichtung. Für alle Schäden durch Rückstau haften Grundstücks-
eigentümer selbst! Hausbesitzer sollten deshalb rechtzeitig geeignete
Vorkehrungen treffen, um sich vor der Gefahr eines unkalkulierbaren

Rückstaus und einer Überflutung bei Starkregen an und in den eige-
nen vier Wänden zu schützen.

Schutzvorkehrungen vor Rückstau

Räume unterhalb des Straßenniveaus, in denen etwa eine Waschma-
schine angeschlossen ist oder aus denen Wasser über Abläufe abfließt,
sind besonders gefährdete Schwachstellen bei Rückstaus. Dies sollte,
wenn möglich, schon bei der Immobilienplanung berücksichtigt
werden. Bei Räumen mit unvermeidbaren Ablaufstellen gewährlei-
stet eine Hebeanlage den besten Schutz. Sie pumpt anfallendes
Abwasser über die Rückstauebene hinweg in den Kanal. Von dort
kann es nicht mehr zurückfließen. Hebeanlagen sind teuer und benö-
tigen Energie. WC und Dusche können jedoch während eines Rück-
staus noch genutzt werden. 

Sogenannte Rückstauverschlüsse bzw. -klappen bieten die kosten-
günstigere Alternative, wenn das Abwasser nicht in den Kanal
gepumpt werden muss. Unter den Rückstauklappen bieten vollauto-
matische Rückstauklappen den besseren Schutz gegenüber manuel-
len Rückstauklappen, da sie sich im Falle eines Rückstaus selbst ver-
schließen.

Fachmännischer Einbau und Wartung von Rückstausicherungen
und Hebeanlagen

Bei bestehenden Häusern kann ein Sanitärfachbetrieb darüber bera-
ten, wie eine Immobilie rückstausicher gemacht werden kann, bzw.
an welcher Stelle die Rückstausicherung angebracht werden sollte.
Dadurch werden ein falscher Einbau und der daraus resultierende
Ärger verhindert. Bei einem Neubau sollte am besten der Architekt
befragt werden, wie der Rückstauschutz gemäß der gültigen Bestim-
mungen bzw. der Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Kreu-
zau ausgeführt werden kann. Individuelle Beratung, Planung und
Betreuung der Baumaßnahmen übernehmen Ingenieurbüros für
Wasserwirtschaft oder Fachbetriebe, die Anlagen zur Rückstausiche-
rung installieren, auf Honorarbasis.

Die Funktionsfähigkeit von Hebeanlagen in Einfamilienhäusern sollte
regelmäßig überprüft werden. Rückstauklappen müssen ebenfalls
regelmäßig gereinigt und gewartet werden. Ansonsten riskieren
Grundstückseigner im Schadensfall ihren Versicherungsschutz. Eigen-
tümer können im Anschluss an eine fachmännische Unterweisung ihre
Rückstauklappen auch selbst warten. Die Wartung sollte dokumentiert
werden, um im Schadensfall Ärger mit der Versicherung zu vermeiden.
Viele Fachbetriebe bieten auch Dauerwartungsverträge an. Vor einer
Auftragsvergabe ist ratsam, mehrere Angebote einzuholen und deren
Leistungen und Preise miteinander zu vergleichen.

Richtige Versicherung des Rückstaurisikos

Die Gemeinde Kreuzau als Betreiber der öffentlichen Kanalisation
haftet nicht für Rückstauschäden an privaten Häusern. Diese Schä-
den sind aber auch in klassischen Hausrat- und Wohngebäudeversi-
cherungen nicht automatisch mit abgedeckt. Das Rückstaurisiko
muss von daher in einer Elementarschadenversicherung extra abgesi-
chert werden. Im Schadensfall müssen Versicherte damit rechnen,
dass ein Nachweis über die regelmäßige Wartung von Rückstausiche-
rungen verlangt wird. 
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Ist das Kreuzauer Rathaus 
ab sofort „Jeckisch..?“

„Jeckisch..?“ lautet zumindest das Motto der Ausstellung des Kreu-
zauer Künstlers Richard Schall, die Bürgermeister Ingo Eßer kürzlich
eröffnete. Richard Schall ist für seine künstlerische Verbundenheit
zum Karneval aus zahlreichen Ausstellungen überregional bekannt.
Gezeigt werden karnevalistische Motive in unterschiedlichen Formaten
und Arbeitsstilen, hierbei eine Vielzahl von Clowns in den verschie-
densten Kostümen und Farben.

Zur Eröffnung kamen auch die Kreuzauer Karnevalsgesellschaft
„Ahle Schlupp“ mit Ihrem Präsidenten Peter Kaptain und dem
amtierenden Prinzen Gerd I., dem Präsidenten des Regionalverbandes
Düren im BdK, Heribert Kaptain, sowie Ortsvorsteher und aktuellem
Träger des Tillmann-Gottschalk-Verdienstordens, Menn Kempen.

„Die erste Ausstellung des Jahres“, so Bürgermeister Ingo Eßer,
„widmet sich thematisch immer der fünften Jahreszeit.“ Er bedankte
sich bei Richard Schall dafür,  dass er mit der aktuellen Ausstellung
wieder Farbe und Abwechslung an die eher tristen Flurwände des
Rathausgebäudes bringt und zudem seit zwanzig Jahren als Pate 
und Ideengeber für künstlerische Projekte in Zusammenarbeit mit
Schulen und Kindergärten zur Verfügung steht.

Die karnevalistische Ausstellung kann zu den Öffnungszeiten 
montags – freitags von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, dienstags von 13.30
Uhr bis 16.00 Uhr und donnerstags von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im
Rathaus Kreuzau besichtigt werden. Der Erlös aus Verkäufen wird an
ein Hospiz gespendet.

Über den historischen 
Wanderweg Stockheim
Traditionelle Jahresabschlusswanderung 

der Kreuzauer Gemeindevertreter

Bürgermeister Ingo Eßer hatte traditionell kurz nach Weihnachten
die Gäste zur alljährlichen Jahresabschlusswanderung eingeladen.
Hierzu wurde der erst kürzlich eröffnete „Historische Wanderweg
Stockheim“ begangen.

Die Stockheimer Interessengemeinschaft e.V. (STIG) hat sich u.a.
zum Ziel gesetzt, die Themen rund um die Stockheimer Heimatge-
schichte aufzuarbeiten und für die nachfolgenden Generationen zu
erhalten. So kam es dazu, die wichtigsten historischen Punkte Stock-
heims interessierten Spaziergängern und Wanderern auf einem
Rundweg näher zu bringen. Alte Schulgebäude, ehemalige Poststa-
tion, erste Tankstelle, die „Wurschjass“ oder die Panzer-Rüttelstrecke
werden so veranschaulicht. Der Rundwanderweg führt zunächst
durch den Ortskern bis an den Ortsrand Richtung „Drover Heide“,
wo im Naherholungsgebiet einige wunderschöne Rastmöglichkeiten
vorgefunden werden können. Von der 1000jährigenMarieneiche –
liebevoll „Decke Boom“ genannt, führt der Weg durch den „Fran-
kenwald“ bis hin zum „Konradsbaum“. Vom nördlichsten Punkt,
vorbei an Gut Stepprath führt der Rückweg zum Sportplatz und
wieder in den Ort zum Ausgangspunkt an der Kirche zurück.  
Zu dieser gut 8 km langen Wanderung hatte Bürgermeister Ingo
Eßer die Mitglieder des Rates, die sachkundigen Bürger, Ortsvorste-
her, die Ehrenratsmitglieder, Verdiente Bürger, Pfarrer, Schulleiter,
die Dienststellenleiter der Polizei sowie die Abteilungsleiter/-innen
der Verwaltung eingeladen.



Amtsblatt für die Gemeinde

KREUZAU 11

Sachkundige Wanderführer waren die Eheleute Friedhelm und Bri-
gitte Schnitzler aus Stockheim, die auch Ideengeber und Initiatoren
des Rundwanderweges sind.

Am „Decke Boom“ wurde die Wandergruppe von Ortsvorsteherin
Elfriede Ackers mit Glühwein versorgt. 

Die  Jahresabschlusswanderung ist ein Dankeschön des Bürgermei-
sters an alle Teilnehmer für die gute und konstruktive Zusammenar-
beit im vergangenen Jahr, verbunden mit der Hoffnung, dass sich
diese auch künftig so fortsetzen möge.

Erscheinungstermine 
Amtsblatt 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Kreuzauer Amtsblatt erscheint einmal im Monat. Obwohl der
Verlag Porschen & Bergsch sich darum bemüht, gelingt es nicht
immer, alle zugesandten Informationen im komplettem Umfang zu
veröffentlichen. Ich bitte deshalb um Verständnis dafür, wenn Sie
von einer Artikelkürzung oder einer Bildanpassung betroffen sind.
Aufgrund der Masse von Artikeln ist es im Regelfall auch nicht mög-
lich, den ausgefallenen Artikel ins nächste Heft zu verschieben. 
Im Interesse aller Vereine, Schulen und kirchlichen Organisationen
bitte ich Sie deshalb darum, Artikel so kurz wie möglich zu
halten. Im Regelfall wird nur ein Bild je Artikel veröffentlicht.
Falls über mehrere Veranstaltungen berichtet werden soll, fassen
Sie diese Informationen bitte in einem Artikel zusammen.
Im vergangenen Jahr mehrten sich die Beschwerden über nicht zuge-
stellte Amtsblätter. Nach Rücksprache mit dem Verlag wurde mir
zugesichert, dass die Zustellungsqualität optimiert werde. Sollten Sie
dennoch keine Ausgabe erhalten haben, so kontaktieren Sie bitte
meinen Mitarbeiter im Bürgermeisterbüro, Herrn Lenzen unter der
Rufnummer 02422 / 507 235. Alternativ haben Sie auch die Mög-
lichkeit das Amtsblatt auf der Internetseite www.kreuzau.de als PDF-
Dokument einzusehen.
Nachstehend gebe ich Ihnen die für 2019 geplanten Erscheinungs-
termine und den jeweiligen Redaktionsschluss bekannt. Noch ein
wichtiger Hinweis: Durch Feiertage kann es zu einer Vorverlegung
des Redaktionsschlusses kommen (V*).

Erscheinungstermin            Redaktionsschluss für Beiträge
22.02.2019                          13.02.2019 (10.00 Uhr)
22.03.2019                          13.03.2019 (10.00 Uhr)
18.04.2019                     V* 09.04.2019 (10.00 Uhr)
31.05.2019                          22.05.2019 (10.00 Uhr)
28.06.2019                     V* 18.06.2019 (10.00 Uhr)
26.07.2019                          17.07.2019 (10.00 Uhr)
30.08.2019                          21.08.2019 (10.00 Uhr)
27.09.2019                          18.09.2019 (10.00 Uhr)
25.10.2019                          16.10.2019 (10.00 Uhr)
29.11.2019                          20.11.2019 (10.00 Uhr)
20.12.2019                          11.12.2019 (10.00 Uhr)
Bitte beachten Sie, dass die Beiträge für das Amtsblatt bis spätestens
zum Redaktionsschluss vorliegen müssen. Eine Berücksichtigung
danach ist nicht mehr möglich. Der Verlag nimmt nur noch Doku-
mente in digitaler Form entgegen. Bitte vermeiden Sie die Über -
sendung von PDF-Dokumenten. Texte sollten deshalb im 
MS Word-Format und Bilder im JPG-Format an die Adresse: 
Amtsblatt@kreuzau.de gesendet werden.
Für die Gestaltung des Titelblattes (Hochkantformat) sind wir
immer auf der Suche nach eindrucksvollen Impressionen aus der
Gemeinde. Wenn Sie als Hobbyfotograf einen Schnappschuss über die
Schönheit der Heimat oder Eindrücke aus dem Gemeindeleben
gemacht haben, können Sie uns Ihre Bilddokumente gerne übersenden. 
Hinweis: Eine Veröffentlichung im Amtsblatt der Gemeinde Kreuzau kann
nur honorarfrei unter Abtretung der Bildrechte erfolgen. Ein Anspruch
auf Veröffentlichung ist nicht gegeben.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
Mit freundlichen Grüßen 

-Ingo Eßer-
Bürgermeister

Kursangebote & Honorarkräfte 
gesucht

Sie haben ein Thema für einen Vortrag, einen Workshop oder
für einen neuen Kurs? Werden Sie ruhig kreativ!

Oder Sie könnten eines unserer bereits vorhandenen Kursangebote in
Ihrer Kommune oder in einer Nachbarkommune auch leiten?
Die VHS Rur-Eifel sucht permanent Honorarkräfte in allen angebo-
tenen Bereichen.
Nutzen Sie den Elan des neuen Jahres und wenden sich bei Interesse
bitte noch heute mit aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an Ihre
VHS Rur-Eifel, Violengasse 2, 52349 Düren oder vhs-rur-
eifel@dueren.de
Wir freuen uns auf genau Sie!

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am 22.02.2019 .
Bitte alle Mitteilungen für das nächste Amtsblatt bis 
spätestens Mittwoch, den 13.02.2019,

10.00 Uhr, per Mail einreichen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir Text- und Bild -
dokumente ausschließlich in digitaler Form über die
Mailadresse: Amtsblatt@Kreuzau.de entgegennehmen
können. Texte sollten im Word-Format übermittelt
werden.
Die Übersendung von Papierdokumenten wird vom
Verlag nur noch im besonderen Ausnahmefall akzeptiert.
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Termine im Überblick 
vom 25.01. bis 28.02.2019

25.01.2019
Traditionelles Reibekuchenessen Kneipp-Verein Kreuzau e.V., 18.00
Uhr, Restaurant Künster (Bilstein)
25.01.2019
Jahreshauptversammlung TV Germania 03 Obermaubach e.V.,
19.00 Uhr, Restaurant Strepp am See (Obermaubach)
25.01.2019
Jahreshauptversammlung der Schützenbruderschaft St. Heribert,
20.00 Uhr, Waldschänke (Kreuzau)
25.01.2019
Kostümsitzung der KG Decke Boom Stockheim, 20.00 Uhr, Einlass:
19.00 Uhr, Turnhalle Stockheim
26.01.2019
Kindersitzung "Jeck am Nommedach" der KG Decke Boom Stock-
heim, 14.00 Uhr, Turnhalle Stockheim
26.01.2019
Galasitzung der KG Fidele Üdinger 1969 e.V., 19.11 Uhr, Sport-
und Vereinsheim Üdingen
30.01.2019
Mitgliederversammlung Trägerverein Lehrschwimmbecken Ober-
maubach e.V., 19.00 Uhr, Restaurant Strepp am See (Obermaubach)
01.02.2019
Jahreshauptversammlung Mariansiche Schützengesellschaft Langen-
broich-Bergheim e.V., 19.00 Uhr, Schützenheim Bergheim
04.02.2019
CDU-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
05.02.2019
Haupt- und Finanzausschuss, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im
Rathaus Kreuzau
06.02.2019
Wandern mit Peter Boltersdorf Stockheimer Interessengemeinschaft e.V.,
13.00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz Raiffeisenstr. 54
07.02.2019
FDP-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
09.02.2019
1. Jruße Schluppe-Sitzung der KG Ahle Schlupp Kreuzau, 19.00
Uhr, Festhalle Kreuzau
09.02.2019
Kostümsitzung der KG "Löstige Jrömmele" Drove e.V., 19.11 Uhr,
Festsaal Drove
10.02.2019
Kindersitzung der KG Wendene Seempött 1986 e.V., 15.00 Uhr,
Turnhalle Winden
10.02.2019
Närrischer Kaffeeklatsch mit dem VdK-Sozialverband der KG Ahle
Schlupp Kreuzau, 15.00 Uhr, Festhalle Kreuzau
12.02.2019
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal
im Rathaus Kreuzau

13.02.2019
Vereinsabend des Heimat- und Geschichtsvereins Kreuzau 2011 e.V.,
18.00 Uhr, Hans-Hoesch-Stiftung Kreuzau
15.02.2019
2. Funturnier der KG Wendene Seempött 1986 e.V., 19.00 Uhr,
Turnhalle Winden
16.02.2019
Kindersitzung der KG "Fidele Üdinger" 1969 e.V., 14.00 Uhr, Sport-
und Vereinsheim Üdingen
16.02.2019
Kindersitzung der KG Fidele Üdinger 1969 e.V., 14.00 Uhr, Sport-
und Vereinsheim Üdingen
16.02.2019
Kindersitzung der KG "Löstige Jrömmele" Drove e.V., 15.00 Uhr,
Festsaal Drove
16.02.2019
2. Jruße Schluppe-Sitzung der KG Ahle Schlupp Kreuzau, 19.00
Uhr, Festhalle Kreuzau
16.02.2019
Kostümsitzung der KG Löstije Dötzje Thum 1995 e.V., 19.11 Uhr,
Thum-Arena
16.02.2019
"Tanz dich Jeck" der KG Wendene Seempött 1986 e.V., 20.00 Uhr,
Turnhalle Winden
17.02.2019
Freundschaftstreffen der KG "Löstige Jrömmele" Drove e.V., 11.11
Uhr, Festsaal Drove
18.02.2019
CDU-Fraktionsvorstand, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im 
Rathaus Kreuzau
19.02.2019
Damensitzung der KG Wendene Seempött 1986 e.V., 18.00 Uhr,
Turnhalle Winden
19.02.2019
SPD-Fraktion, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
20.02.2019
Rat, 19.00 Uhr, Großer Sitzungssaal im Rathaus Kreuzau
21.02.2019
Frühstückstreffen "Aktiv-vor-Ort" in der Gemeinde Kreuzau, 09.00
Uhr, Caritaswohnpark Friedenau
21.02.2019
Gemeinsames Frühstück des Arbeitskreises Nachbarschaft der Pfarrei
St. Urban Winden, 09.00 Uhr, Pfarrheim Winden, Kelterstraße 20
21.02.2019
Karnevalistisches Erzähl-Café der Stockheimer Interessengemein-
schaft e.V., 14.30 Uhr, Pfarrheim Stockheim (Kostüm erwünscht)
22.02.2019
Fun-Turnier der KG "Löstige Jrömmele" Drove e.V., 19.00 Uhr,
Festsaal Drove
23.02.2019
Kengesitzung der KG Ahle Schlupp Kreuzau, 15.00 Uhr, Festhalle
Kreuzau
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23.02.2019
Galasitzung der KG Seeräuber Obermaubach 1989 e.V., 19.00 Uhr,
Turnhalle Obermaubach
24.02.2019
Kindersitzung der KG Löstije Dötzje Thum 1995 e.V., Thum-Arena
24.02.2019
Sonndaachssitzung der KG Ahle Schlupp Kreuzau, 15.00 Uhr, Fest-
halle Kreuzau
25.02.2019
Bündnis90/Die Grünen-Fraktion, 19.00 Uhr, Kleiner Sitzungssaal
im Rathaus Kreuzau
26.02.2019
Seniorensitzung des Ortvorstehers Heinrich Winter, 15.00 Uhr,
Turnhalle Obermaubach
28.02.2019
Weiberfastnacht der Seniorengemeinschaft e.V., 11.00 Uhr, Bürger-
haus Kreuzau
28.02.2019
Fastelovendsparty der KG Decke Boom Stockheim, 14.00 Uhr, Alte
Kirche Stockheim
28.02.2019
Weiberfastnacht der KG Löstije Dötzje Thum 1995 e.V., 14.30 Uhr,
Thum-Arena
28.02.2019
Weiberfastnacht der KG "Fidele Üdinger" 1969 e.V., 16.00 Uhr,
Dorfbrunnen Üdingen
28.02.2019
Weiberfastnacht -Fastelovend "pur"- der KG Ahle Schlupp Kreuzau,
17.00 Uhr, Festhalle Kreuzau

Aktuelle Termine, mobil abrufen unter: 
www.kreuzau.de/vkalender.php

Sie können Ihre Termine/Veranstaltungen auf der Homepage der
Gemeinde Kreuzau (www.kreuzau.de/vkalender.php) direkt im
Termin kalender eintragen. Nach Freischaltung durch die Gemeinde
stehen die Termine zur Verfügung. Hier ist insbesondere von Vorteil,
dass im Termin eine Beschreibung, Bilder und Links hinterlegt
werden können.

Hinweis:
Die Tagesordnung des Rates der Gemeinde Kreuzau wird mindestens
7 Tage vor der jeweiligen Sitzung im Bekanntmachungskasten am
Rathaus Kreuzau, Bahnhofstraße 7 (Haupteingang), 52372 Kreuzau
sowie im Internet (www.kreuzau.de) über das Ratsinformations -
system bekannt gemacht.

Windener und Obermaubacher 
Grundschüler unterstützen 

jedes Jahr bedürftige Menschen 
in Düren

Seit vielen Jahren schon beteiligt sich unsere Schule, die KGS an der
Rur mit den Standorten Winden und Obermaubach, an der alljähr-
lichen Weihnachtskisten-Aktion der Dürener Tafel.
So wurden bereits Anfang Dezember die Schülerinnen und Schüler
über einen Elternbrief informiert, warum es diese Aktion gibt. Im
Unterricht wurde dann thematisiert, wie den Bedürftigen geholfen
werden kann. 
Vielen Schülern und deren Familien ist diese Aktion längst bekannt
und die Hilfsbereitschaft ist immer sehr groß. So wurden bereits in
den folgenden Tagen von den Schülern haltbare Lebensmittel, wie
etwa Fleisch- und Gemüsekonserven, Reis, Nudeln, Soßen, Müsli,
Babynahrung, Kaffee, Schokolade und Weihnachtsgebäck mitge-
bracht. Aber auch viele andere Dinge, wie Duschgel und sogar Fein-
kost waren dieses mal bei den Spenden.
Viele Schüler waren im Vorfeld gemeinsam mit ihren Eltern dafür
einkaufen, einige beteiligten sich sogar mit ihrem Taschengeld daran.
Nachdem dann eine Woche vor Heiligabend alle Spenden aus den
Klassenräumen zu unserer Packstation im Eingangsbereich der
Schule geholt wurden, war noch einmal voller Elterneinsatz gefragt.
Dank der Hilfe einiger Mütter wurden Kartons in unterschiedlichen
Größen, von kleinen Kisten für alleinstehende Personen bis hin zu
großen Familienkisten, in weihnachtliches Papier gekleidet und
anschließend mit den mitgebrachten Spenden liebevoll gefüllt.
Während der großen Pause staunten die Kinder dieses Mal beson-
ders, denn es gab eine überwältigende Spendenbereitschaft.  
Die fertigen Pakete wurden dann am Nachmittag von Helfern der
Dürener Tafel in die Kreis Düren Arena gebracht, wo sie dann am
nächsten Tag an die Bedürftigen verteilt wurden.
Bei dieser Aktion können wir auf eine noch nie da gewesene stolze
Summe von insgesamt 43 Weihnachtskisten zurückblicken.                                                                
An dieser Stelle möchten wir hierfür nochmal allen Kindern und
deren Familien  unseren allerherzlichsten Dank aussprechen.
Der Erfolg dieser Aktion zeigt wieder einmal, dass wir uns auch in
Zukunft für bedürftige Menschen und Familien aus unserer Region
stark machen können und sollten.

Schulnachrichten
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Sekundarschule Kreuzau/Nideggen
erhält modernen Biologieraum

Offizielle Einweihung durch den Bürgermeister

Wie oft Biologie- und Physiklehrer Jürg Stucki von neuen naturwis-
senschaftlichen Räumen geträumt hat, hat er nicht gezählt. Dies ist
auch nicht mehr notwendig, denn seit einigen Wochen unterrichtet
er bereits in dem durch das Investitionsprogramm der NRW.BANK
„Gute Schule 2020“ finanzierten und neu errichteten Biologieraum
an der Sekundarschule in Kreuzau. Nach entsprechendem Beschluss
des Gemeinderates konnten so knapp 185.000 Euro in die Errich-
tung des Biologieraumes sowie zweier Vorbereitungsräume für
Physik/Biologie und Chemie fließen.
Der Traum ist wahr geworden, denn der neue naturwissenschaftliche
Raum ist ausgestattet mit flexibler Möblierung, einer Versorgung mit
Strom, Gas und Wasser über eine moderne AccoLift Deckenanlage
und, wie überall an der Sekundarschule üblich, mit dem neuesten
Modell eines Smartboards.
Brandschutzmaßnahmen sowie technische, energetische und bau -
liche Sanierungsmaßnahmen waren erforderlich. Die Planung
begann im Januar 2017, im März 2018 fand die Evaluation der
Angebote statt und der Zuschlag ging an die Firma Synergie. Neben
einer komplett neuen Verdunkelungsanlage und einer schallschlucken-
den Akustikdecke wurde ebenfalls ein neuer Boden verlegt. Zu dem
neuen Raum gehört ebenfalls ein Nebenraum, in dem unter 
Verschluss die notwendigen Unterrichtsmaterialien und Lehrmittel
in gesicherten Schränken aufbewahrt werden.
Jetzt wurde alles mit Unterstützung und Finanzierung der Gemeinde
Kreuzau fertiggestellt, zum Wohle aller Schülerinnen und Schüler
und der gesamten naturwissenschaftlichen Fachschaft.
Bereits seit den Herbstferien kommen die Schülerinnen und Schüler
in den Genuss der so schön und technisch hochwertig sanierten
Räumlichkeiten und am 13.12.18 hat Bürgermeister Ingo Eßer die
„Naturwissenschaften“ zusammen mit Dezernent Guido Steg und
der Schulleiterin Andrea Volk offiziell eingeweiht und ihrer Bestim-
mung übergeben.
Frau Volk bedankte sich bei allen Beteiligten für das gelungene
Ergebnis und die stets kooperative Zusammenarbeit mit der
Gemeinde. Ein großer Dank geht auch an die beiden Hausmeister
Klaus Richter und Heiko Dortu, die die gesamte Bauphase mit ihrer
zuverlässigen Hilfe unterstützt haben.

Von li. n. re.: Bürgermeister Ingo Eßer, Schulleiterin Andrea Volk, Physik -
lehrer Jürg Stucki, Dezernent Guido Steg, Hausmeister Klaus Richter. 
Fotograf: Reinhard Krämer

Konserven, Süßigkeiten, Stollen – eben alles, was man in einem
Haushalt für ein schönes Weihnachtsfest braucht. 

Beim Aufladen halfen zahlreiche Mitglieder der Schülerinnenvertre-
tung (SV) des Gymnasiums Kreuzau. Sie hatten gemeinsam mit den
SV-Lehrerinnen Judith Weyermann und Meike Ferring sowie den
Fachschaften Religion und Philosophie die Paket-Aktion in ihrer
Schule organisiert. Am Dienstag wurden die Pakete vom Gymna-
sium Kreuzau dann mit allen anderen Weihnachtskisten der Tafel in
der Arena Kreis Düren an Kunden der Tafel verteilt. 

„Wir sind sehr stolz auf die Organisationsleistung unserer SV und die
Spendenbereitschaft unserer Schülerinnen und Schüler,“ sagte Lehrerin
Judith Weyermann, während die Pakete an ihr vorbei getragen und
verladen wurden. „Dass es dieses Jahr so viele werden, hatten wir
nicht erwartet.“

„Weihnachtspakete04: Nach getaner Arbeit stehen die Schülervertreter
des Gymnasiums Kreuzau mit Mitarbeitern der Tafel Düren vor dem
mit Weihnachtspaketen beladenen Transporter.

Gymnasium Kreuzau unterstützt 
Dürener Tafel mit über 
80 Weihnachtspaketen

Dankbar und überrascht von der großen Zahl der Pakete luden zwei
Mitarbeiter des Tafel Düren e.V. über 80 Weihnachtspakete für
Bedürftige in ihren Transporter. Die Pakete waren von Schülergrup-
pen gemeinsam gepackt worden: Kaffee, Tee, Weihnachtsgebäck,

BESTATTUNGSHAUS
STEFAN SCHMITZ
• Erd- und Feuerbestattungen
• See- und Flussbestattungen
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Sonntagscafé für Alleinstehende 
Frauen und Männer

Einfach zusammenkommen, mit Gleichgesinnten Kaffee trinken, ein
leckeres Stückchen Kuchen dazu, und schon ist man miteinander im
Gespräch ... Das wünschen wir uns für unser „Sonntagscafé“, das
jeweils am letzten Sonntag im Monat um 15.00 Uhr im Pfarrzen-
trum in Kreuzau, Poststr., seine Pforten öffnet. Von einer ganzen
Reihe alleinstehender Menschen hören wir immer wieder, dass
gerade der Sonntag ein Tag ist, der alleine manchmal nur schwer zu
bewältigen ist. Die Werktage mit ihren Gewohnheiten und mit
ihrem Alltagstrott lenken immer noch ein gutes Stück davon ab, dass
der Partner / die Partnerin fehlt oder man einfach lange schon alleine
lebt. Aber Sonntags, wenn viele Einrichtungen und Geschäfte
geschlossen haben, wird das Alleinleben noch einmal bewusster. Was
also ist einfacher, als gerade dann mit anderen Menschen, die in der
gleichen Situation leben, zusammen zu kommen?! 

Termine: Sonntag 27.01; 24.02., 31.03., 28.04., 26.05., 15.06.,
28.07.

Hier könnte 
Ihre 

Werbung 
stehen!

Anfragen bitte per Mail: 
sp@porschen-bergsch.de

Pfarrgemeinden

Sternsinger aus Drove, Kreuzau, 
Stockheim und Thum sammeln 
für Kinder in Not in Peru und 

vielen anderen Teilen unserer Welt
Wir gehören zusammen - in Peru und Weltweit. Unter diesem
Motto zogen dieses Jahr wieder unsere SternsingerInnen durch die
einzelnen Orte unserer Gemeinde.

In vielen Ländern dieser Erde herrschen immer noch Hunger und
Not, es fehlt am Nötigsten, und die Ärmsten sind dann meist die
Kinder. Oft genug fehlt das Geld für Schulen und sie müssen schon
früh mitanpacken, um das Überleben der Familie zu sichern. Ganz
schlimm wird es dann, wenn in dieser Situation ein Kind auch noch
behindert und auf Hilfsmittel oder spezielle Förderung angewiesen
ist. Genau diese Situation hat das Kindermissionswerk bei der dies-
jährigen Sternsingeraktion in den Blickpunkt gerückt und noch
einmal deutlich gemacht, wie dringend gerade diese Kinder auf
unsere Unterstützung angewiesen sind.

Am Samstag, dem 6. Januar, zogen die Kinder im Gedenken an die
Weisen aus dem Morgenland, die der Stern zur Krippe geführt hat,
als Könige und Königinnen durch die Straßen in Drove, Stockheim
und Thum, um den Segen des Neuen Jahres zu den Häusern zu

tragen und Geld zu sammeln für Kinder in Not. In Drove waren es
33 Kinder und 9 Begleitpersonen, die diese Aktion zu unterstützten.
Alle sind bei den Bewohnern sehr nett empfangen worden und haben
durch Spenden die stolze Summe von 2429,- € gesammelt. Zum
Ausklang trafen sich alle wieder im Pfarrheim zum gemeinsamen
Pizza essen. Auch in Stockheim haben knapp 30 Kinder und Jugend-
liche rund 2.400,- € gesammelt und hatten dabei selber sehr viel
Spaß. In Thum waren am selben Tag 15 Kinder unterwegs und
brachten 635,- € für den guten Zweck nach Hause. Auch da gab es
für die Aktiven am Ende leckere Pizza als wohlverdiente Belohnung.

Eine Woche später dann, am 11. und 12. Januar, machten sich auch
die SternsingerInnen in Kreuzau und Friedenau auf den Weg.
Nachdem am Freitagmorgen schon Kindergarten, Bank, Polizei, der
Bürgermeister und die Grundschule auf dem Programm standen,
besuchten die Kinder dann auch in guter Tradition am Nachmittag
zusammen mit ihren BetreuerInnen das Alten- und Pflegeheim in
Friedenau und anschließend die Privathäuser in diesem Ortsteil. Am
Samstag waren die Könige und Königinnen dann in Kreuzau selbst
unterwegs. Im Dankgottesdienst am Abend konnten wir dann das
tolle Ergebnis von insgesamt 4220,12 € verkünden.

An dieser Stelle sagen wir allen Kindern und Jugendlichen, die mit
ihren BetreuerInnen so viele Spenden zusammen getragen haben, ein
herzliches Dankeschön und ein vergelt’s Gott!. Danke sagen wir aber
auch an alle Bürgerinnen und Bürger in den einzelnen Ortsteilen, die
die Kinder überwiegend sehr herzlich empfangen und mit ihren
großzügigen Spenden die Aktion Sternsingen so gut unterstützt
haben. 
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Großartiger Einsatz der Sternsinger
aus Obermaubach

Sternsinger aus Obermaubach sammeln 1835,54 Euro 

Es ist ein tolles Erlebnis, da sind sich alle Sternsinger und Helfer der
Pfarrei St. Apollinaris einig. Auch wenn es manchmal ganz schön
anstrengend und diesmal auch sehr nass war, am Ende konnten die
Sternsinger von St. Apollinaris sehr stolz auf ihren Einsatz sein, denn
1835,54 Euro kamen bei der Sammlung in Obermaubach zusam-
men. Kinder helfen Kindern – das Sternsingen ist die weltweit größte
Solidaritätsaktion von Kindern für Kinder!

Am 05.01.2019 waren 13 Mädchen und Jungen sowie 9 jugendliche
und erwachsene Begleiter in Obermaubach unterwegs zu den Men-
schen. Die Kreidezeichen „20*C+M+B+19“ an den Haustüren
zeugen davon, wie viele Menschen die Sternsinger empfangen haben. 

Bundesweit beteiligten sich die Sternsinger an der 61. Aktion Drei-
königssingen. Gemeinsam mit den Trägern der Aktion – dem Kinder -
missionswerk ‚Die Sternsinger’ und dem Bund der Deutschen
Katholischen Jugend (BDKJ) – machten die Sternsinger überall in
Deutschland auf die Lebenssituation von Kindern mit Behinderun-
gen aufmerksam. 

Doch nicht nur Kinder im Beispielland Peru werden auch zukünftig
durch den Einsatz der kleinen und großen Könige in Deutschland
unterstützt. Straßenkinder, Flüchtlingskinder, Aids-Waisen, Kinder-
soldaten, Mädchen und Jungen, die nicht zur Schule gehen können,
denen Wasser und Nahrung fehlen, die in Kriegs- und Krisengebie-
ten oder ohne ein festes Dach über dem Kopf aufwachsen – Kinder
in mehr als 100 Ländern der Welt werden jedes Jahr in Projekten
betreut, die mit Mitteln der Aktion unterstützt werden. Gemeinsam
mit ihren jugendlichen und erwachsenen Begleitern hatten sich die
Sternsinger aus Obermaubach auf ihre Aufgabe vorbereitet. Sie
kennen die Nöte und Probleme von Kindern rund um den Globus
und sorgen mit ihrem Engagement für die Linderung von Not in
zahlreichen Projektorten. Sie sind eben ein Segen!

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder und Helfer, die in diesem
Jahr bei der Aktion mitgemacht haben und natürlich an alle die
gespendet haben! 
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Lebendiger Adventkalender in 
Stockheim ein toller Erfolg

In der Adventzeit 2018 fand zum ersten mal in Stockheim der lebendige
Adventkalender statt. „Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“, mit
diesen Worten eröffneten wir den Kalender am 01. Dezember in der
Pfarrkirche Stockheim. Der Zauber war jeden Abend spürbar. Treff-
punkt war jeweils abends um 18.00 Uhr vor einem Haus. Familien,
Gruppen, Vereine oder Einzelpersonen wurden an einem festgelegten
Tag Gastgeber einer kleinen, etwa 20-minütigen Adventsfeier. Alle
Gäste durften sich jeden Abend auf ein schönes Adventfenster, eine sehr
abwechslungsreiche Gestaltung, sowie zum Abschluss der Feier über
Tee, Punsch und Gebäck freuen. Es gab sehr kreative Ideen der Gast -
geber: sehr schöne Geschichten und Gedichte, Lieder, die gesungen
wurden, Musik mit Instrumenten, sogar der Nikolaus war da. Jeder
Abend war anders gestaltet. Das Allerschönste war aber, das Zusammen-
kommen am Abend, dass miteinander Sprechen und Wiedersehen und
die gemeinsame Vorbereitung auf das Weihnachtsfest. Im Namen 
des Organisationsteams möchten wir uns bei allen Stockheimern
bedanken, die in irgendeiner Form ihren Beitrag zum Erfolg geliefert
haben. Ohne Euch wäre es nicht gegangen. Dankeschön.

Wir hoffen, dass der lebendige Adventkalender fester Bestandteil der
Adventzeit in Stockheim wird. Ideen für die diesjährige Adventzeit in
Stockheim gibt es schon ausreichend. So wird auch vermutlich in
diesem Jahr der Zauber des Advents zu spüren sein.

„Seeräuber“ steuern 
Heimathafen an   

Nachdem die KG Seeräuber Obermaubach 1989 e.V. Anfang
diesen Jahres in ihre „Seeräuberkaschämm“ (Vereinslokal „Strepp am
See“) eingezogen ist und mit ihren Tollitäten (Kinderprinzessin
Mia. I. (Mia-Sophie Holz),  Prinzessin Nina I. (Nina Bendt),
Bäuerin Rike I. (Friederike Vogels) sowie Jungfrau Micky I.
(Michelle Bendt) etliche Veranstaltungen und caritative Einrichtun-
gen besucht hat, stehen ab dem letzten Wochenende vor Karneval die
Heimveranstaltungen an. Los geht es am Samstag, 23.02.2019 um
19.00 Uhr, mit der großen Galasitzung (Kostümsitzung). Neben
den vereinseigenen Garden und Gruppen werden namhafte auswär-
tige Künstler sowie befreundete Karnevalsgesellschaften für beste
Unterhaltung und tolle Stimmung sorgen. Am Sonntag,
24.02.2019, stehen dann die kleinen Karnevalisten im Mittelpunkt,
wenn um 14.00 Uhr die Kindersitzung beginnt. Die Gestaltung
dieser Sitzung erfolgt unter Mitwirkung der Kinder-/Jugendabtei-
lung der KG, dem großen Elferrat, befreundeter Gastvereine sowie
den Kindern der Grundschule und dem Kindergarten Obermau-
bach. Eintrittskarten gibt es an der Tageskasse (Kinder 2,50
EUR/Erwachsene 3,50 EUR). Am Dienstag, 26.02.2019 um 15.00
Uhr, folgt schließlich die Seniorensitzung, zu der selbstverständlich
nicht nur Senioren herzlich eingeladen sind. Bei Kaffee und Kuchen
sowie weiteren Speisen/Getränken dürfen die Besucher einen geselli-
gen Nachmittag mit einem unterhaltsamen Bühnenprogramm
genießen. Veranstalter dieser Sitzung ist Ortsvorsteher Heinrich
Winter. Der Reinerlös aus dieser Veranstaltung dient der Verwen-
dung im sozialen Bereich. Eintrittskarten sind im Vorverkauf zum

Vereinsmitteilungen
Preis von 5,00 EUR oder an der Tageskasse zum Preis von 6,00 EUR
erhältlich. Kartenvorbestellungen werden gerne unter Tel.-Nr. 02422
502773/mobil: 0173 5145012 entgegen genommen. Absoluter
Höhepunkt der Session ist schließlich der Karnevalszug, der dann
am Orchideensonntag, 03.03.2019 ab 14.00 Uhr, mit viel Musik
und fantasievoll kostümierten Gruppen und dekorierten Wagen
durch den Ort ziehen wird. Anschließend findet dann die große
After-Zoch-Party in der Turnhalle der Grundschule statt. Der Ein-
tritt ist frei! Die KG Seeräuber Obermaubach 1989 e.V. freut sich
bei allen Veranstaltungen auf die Teilnahme zahlreicher Jecken. 
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Grandioser Start 
der KG Löstije Dötzje Thum

verspricht eine hervorragende Session 2018 – 2019 zu werden

Der Start in die närrische Session hätte nicht besser sein können.
Vor einem tollen Publikum haben sich die Thumer Tollitäten feiern
lassen und den Abend sichtlich genossen.

Nicht nur das Jugenddreigestirn mit Jungfrau Sophie I., Bauer 
Florian I. und Kinderprinz Philipp I. (Geschwister – Hageler) begei-
sterte das närrische Publikum mit seiner Eröffnungsshow, sondern auch
Prinz Christian I. (Weiler) gab seinen Untertanen mit seinem Gesang
einen kleinen Einblick auf eine vielversprechende Session 2018-2019.

Mit vielen Ausmärschen bei den befreundeten Karnevalsvereinen
lassen die Tollitäten nun die Session starten um am 16.02.2019 zur
Großen Kostümsitzung, ab 19.00 Uhr in der Thum-Arena des Ver-
eins, den ersten Höhepunkt ihrer Session feiern zu können. Das
Dreigestirn kann sich zusätzlich von den kleinen Narren am
24.02.2019 ab 11.00 Uhr auf der Jubiläums-Kindersitzung (22
Jahre Kinderkarneval in Thum) feiern lassen. Auch Prinz Christian I.
wird dort zum Abschluss des Programms mit seinem Elferrat und
großer Garde einziehen.

Am 02.03.2019 findet für Alle, als besonderer Höhepunkt, ab 14.00
Uhr der große Karnevalszug in Thum statt. 

Zu allen Veranstaltungen der KG Löstije Dötzje Thum sind alle Kar-
nevalsfreunde herzlichst eingeladen mit zu feiern und eine kleine
Auszeit vom alltäglichen Leben zu genießen. Mehr Informationen
findet man unter: www.kg-thum.de

Hier könnte Ihre 
Werbung stehen!
Anfragen bitte per Mail: sp@porschen-bergsch.de
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Jahres„STIG“blick 2018
Was hat Stockheim bewegt?

Was macht das Dorfleben in Stockheim so besonders? Ist es unser
schönes Ortsbild, welches von vielen ehrenamtlichen Helfern gestaltet
und gepflegt wird? Oder ist es das gemütliche monatliche Erzählcafé
mit immer wieder wechselnden Themen und musikalischer Unter-
stützung oder das neue Angebot des lebendigen Adventskalenders?
Vielleicht sind es aber auch die interessanten StockHEIMat Stamm-
tische wo historisches aufgearbeitet und in Chroniken festgehalten
wird. Für die Jüngeren werden es wohl eher die „STIG for Kids“
Ferien spiele sein die weit über die Dorfgrenzen bekannt sind. Aber
nicht nur die jüngeren gehen auf Tour, mit „Stockheim op Jöck“
findet sich für jeden das richtige Ausflugsziel. 

Jeder hat eine eigene Wahrnehmung von einem schönen Dorfleben
und da ist es wichtig, dass die Gestaltung in Stockheim auf vielen
Schultern verteilt ist. Bei mittlerweile über 275 STIG-Mitgliedern
und einem breit aufgestellten Vorstand von 18 Personen wird Tag für

Oh Tannenbaum, 
oh Tannenbaum...

hieß es bereits vor dem 1. Advent in der profinos Kita St. Brigida,
Untermaubach. Denn die Kita-Kinder waren eingeladen  den Weih-
nachtsbaum in der Kreuzauer Filiale der Volksbank Euskirchen
schmücken. Schon im Vorfeld hatten die Kinder entschieden, wie der
Baum geschmückt werden soll.
Sie machten sich sogleich ans Werk und in der Kita entstanden in der
„Weihnachtsbaumschmuck-Werkstatt“ tolle kreative Schmuck-
stücke. Aus einfachen Holzspachteln wurden auf einmal wunder-
schöne Sterne. Aber auch aus weißen Papierstreifen wurden Schnee-
manngirlanden. die von den Kindern stolz zum Schmücken in die
Filiale getragen wurden.

Wir danken der Volksbank Euskirchen für dieses tolle Erlebnis und
für eine Spende von 500,- € an unseren Förderverein.

Adventsfeier der Kegelgruppe 
„Die Schürzenjäger“

Zum 23.sten und letzten Mal feierte die Kegelgruppe der Behinder-
ten ihre Adventsfeier in der Gaststätte Küpper in Winden. Nach der
Begrüßung durch Helga Maier nahm alle zum Mittagessen an den
von Maria Bonn liebevoll geschmückten Tischen Platz. Auch Pfarrer
Walter Hütten war trotz eng getaktetem Terminkalender anwesend.
In lange Tradition wurden nach dem Essen von der Kegelgruppe
Kerzen dekoriert, für jeden Einzelnen eine kleine und gemeinsam
eine große, die zu Weihnachten wieder auf dem Altar der Windener
Kirche brennen wird.

Anschließend folgte das Kaffetrinken und dann gemeinsames Singen
und Vorlesen weihnachtlicher Geschichten. Auch Günter Szarkowski
trug mit seine Gitarrenbegleitung zur gemütlichen, adventlichen
Stimmung bei.
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Tag ein Stückchen Stockheim „bewegt“. Hier nur ein paar Projekte
die das Jahr 2018 besonders gemacht haben.

• Ein gemeinsames Dorffest durchgeführt von den „Vereinigte Ver-
eine Stockheim“ (VVS)

• Erstellung eines Historischen Wanderwegs in Stockheim
(HWWS)

• Restauration der Jesusfigur (vom Wegekreuz) und Aufstellung in
der Kirche

• Die STIG erhält den Ehrenpreis für soziales Engagement im Kreis
Düren

• Anschaffung einer 2. Geschwindigkeitsanzeige und Unterstützung
der Aktion „Brems Dich“

Leider gibt es 2018 nicht nur Positives zu berichten. Vandalismus
nimmt in Stockheim immer größere Ausmaße an. So wurde an den
sehr beliebten Waldsofas und Sitzgruppen in den Sommermonaten
randaliert, Müllberge hinterlassen und angrenzende Anwohner durch

Lärm belästigt. Auf dem historischen Wanderweg wurden immer
wieder Schilder zerstört. Der Bücherschrank wurde beschädigt. Selbst
Absperrbaken wurden von Baustellen entfernt und im Dorf entsorgt.

Hiervon lässt sich Stockheim aber nicht entmutigen. Die STIG wird
auch 2019 wieder anpacken und bestehende sowie neue Projekte in
Angriff nehmen. Dabei ist natürlich die Beteiligung von vielen Stock-
heimern nötig. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an all diejenigen
die 2018 so viel ehrenamtliches Engagement gezeigt haben.

Wenn auch Ihnen Stockheim und die Menschen am Herzen
liegen und Sie einen Anteil zur Stärkung der Dorfgemeinschaft
beitragen möchten, sprechen Sie den STIG-Vorstand an oder
werden auch Sie STIG-Mitglied.

Für 2019 wünschen wir Ihnen Gesundheit und Zufriedenheit.

Herzliche Grüße
Ihr STIG-Vorstand
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Hausmittel sind bei 
Verbrennungen tabu

Verbrennungen gehören zu den Verletzungen,
die besonders im Haushalt häufiger auftreten.
Ehe man sich versieht, hat man sich am heißen
Backblech, beim Ausgießen des Nudelwassers
oder beim Anzünden des Grills verbrannt
beziehungsweise verbrüht. Absolut tabu sind
sämtliche Hausmittelchen, mit denen früher
solche Brandwunden behandelt wurden, sei es
Mehl, Öl oder Butter. Sie führen zu einem
Wärmestau und steigern das Infektionsrisiko. 
Verbrennungen ersten und zweiten Grades
kühlt man sofort mit kaltem Wasser (nicht 
eiskalt), und dies mindestens 15 Minuten lang.
Dadurch wird eine Ausbreitung der Wundzerstörung in umliegendes Gewebe
vermindert. Von der Behandlung mit Eis sollte man absehen, da die Haut und
das Gewebe hierdurch zusätzlich geschädigt werden können.
In der Apotheke sind Brand- und Wundgele erhältlich, die die Brandwunden
nach der Wasserbehandlung kühlen und die Schmerzen lindern. Bei stärkeren
Schmerzen kann man ein Schmerzmittel einnehmen. Sind Blasen entstanden,
sollten sie keinesfalls geöffnet werden, da sonst die Gefahr einer Infektion be-
steht. Die Blase schützt die Wunde und sorgt für eine optimale Heilung. 
Öffnet sich die Blase von selbst, empfiehlt es sich, eine Salbe mit Povidon aufzu-
tragen und die Wunde mit einem Mullverband abzudecken. Bei Verbrennungen
zweiten Grades kann es erforderlich sein, die Brandblasen zu öffnen. Dies sollte
jedoch ein Arzt übernehmen. Eventuell wird eine Auffrischung der Tetanus-
Impfung nötig. 
Bei Verbrennungen dritten Grades werden auch Nerven zerstört. Deshalb
schmerzt die Wunde nur am Rand. Eine sofortige ärztliche Behandlung muss
erfolgen, da die Gefahr eines Schocks besteht. Kleidungsreste dürfen nicht ent-
fernt werden, der Verletzte sollte stabil gelagert werden. Sofern vorhanden, kann
man die Wunde mit einem aluminiumbeschichteten sterilen Verband abdecken. 
Zum Arzt sollte man immer, wenn mehr als fünf Prozent der Körperoberfläche
verbrannt sind (mehr als die Größe des Handtellers des Betroffenen), egal, 
welchen Grades die Verbrennungen sind. Treten Zittern, kalter Schweiß oder
Blässe auf, muss ein Arzt gerufen werden, denn dies sind Anzeichen eines
Schocks. Verbrennungen bei Kindern, im Gesicht oder an den Genitalien sollten
immer von einem Arzt untersucht werden. 

Ihre Apotheker
Annette und Gerd Cremer




